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Donnerstags, den 22, May, 1755.

I. Gericht! . Proclanr. und Pubiicat.
1 . / x ^ s ist nunmehro in weyl. Johann Bönings zu Bardenfleth Concursjäche,

lA
* anderweitiger Terminus zur Vergantung und Löse, auf den 29 dieses^ Monaths May , bey hiesigem Landgericht angesehet worden.

2. Es hat Adrian John , seine Ehefrau und dessen Stiefsohn Gerd Harms ,
nachfolgende Ländereyen, als 58 Ruthen z6o Fuß beym Grebswar -
der Kirchwege, i Jück z Ruthen 320 Fuß in der Bkexer Hörne, und
57 Ruthen 240 Fuß zwischen den Einswarder Kirchwege und breiten
Weg belegen , an Johann Schröder verkaufst. Den zo Junii h. a.
ist die Angabe beym Oevelgönnischeu Landgericht ,

z. Es entstehet über Albett Vörelmanns und dessen verstorbenen Ehefrauen
Kinder in Roihenkirchek Vogthey belesene Güter , Schulden halber
beym Oevelgönnsschm Landgericht ein Concurs. 1) Angabe den i s
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Junii h. a. 2) Deduct . den 2Z Junii , Z ) Priorität -Urthcilden zs Ju¬
nii, 4) Vergantung oder Löse den 17 Julii .

4. Es hat Hinrich Sparcke seine bey der Butterburg, Rothenkircher Vogthey
belesene Hoffstelle mit z6z Jück Landes , cum pertinemiisan Harm
Lübcken verkaufst. Die Angabe ist den zo Junii h. a. beym Oevel-
gönnischen Landgericht.

5. Es har Jürgen Lahusen zu Elsfleth, seinen in anno 1752 . von weyl. Cord
Menken Erben erkaufften adel. sreyen Kamp, der hohe Kamp genannt,
an die Kirchen zu Elsfleth wieder verkaufst. Den 11 Julii h. a . ist
die Angabe auf hiesiger König!. Regierungs-Cantzley.

6. Es entstehet wieder Härmen Draack zum Aschchauser Felde, in der Vog -
chey Zwischenahn sämtliche Güter, Schulden halber beym Neuendur-
gischen Landgericht ein Concurs. 1 ) Angabe den 16 Junii a . c. 2)
Deduct . den 2 ; ejusd . z) Priorität - Urtheil den 1 Julii , 4) Vergan¬
tung oder Löse den 14 ejusdem.

7. Es sind weyl. Claus Sosachs im ReueuhuntorfferMohr nachgelassenenKin¬
des Vormündere gesonnen , ihrer Pupillen kleine Köterey cum pertinen-
tiis, den 19 Junii h. a . Nachmittags um i Uhr in Johann Dierck
Kassebohms Hause zu Neuenhuntorff verkaufst» zu lassen. Die An¬
gabe ist den 17 Junii h. a . beym hiesigen Landgericht.

8. Es ist Giesche Goden zur Holle gewillet, zu Befriedigung seiner Creditoren ,12 bis 16 Tagwcrck Heuland den 20 Junii a . c. Vormittags in sei¬
nem Wohnhaus « verkaufst» zu lassen . Den 17 Junii a . c. ist dieAn¬
gabe beym hiesigen Landgericht.

9. Wann vermöge König !. Cammer-Collegii Schreiben vom 29 pass Jhro Kö¬
nig!. Mc stst . unterm 22 ejusdem, die Agio auf die von den Untertha-
nen in den Grafschaffken Oldenburg und Delmenhorst zu bezahlende
registerliche Gefälle, vom abgewichenen 1 May bis werter folgcnderge-
stalt fest zu setzen allerguadigft geruhet, daß nemlich aufGvld a Rthlr .
z Gr . auf z und rsx item z Gr . und auf Kein Courant , von welcherSorte es auch sey, a Rthlr . 6 Gr . entrichtet, und nicht nur die disjäh-
rige laufende Abgiften von solcher Zeit an, sondern auch die seit den i
May AnkommendeRestanten mit dieser Agio von restEive z und 6
Gr . a Rthlr . bezahlet werden sollen. So wird solches zu jedermanns
Nachricht und Verhalten hiemit kund gethan. Oldeudurg aus der Kö¬
nig!. Cammer, den r 0 May 1755. R . L G z Lynar .

Henrichs . ro.
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10. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß die den verstorbenenJohann Wich -

mann zur Erbpacht emgethan gewesene Herrschafftliche Kuhweyde , aus¬
ser dem heil . Geist Thor Hieselbst belegen , alternative zur Erbpachtund
zur Heuer auf gewisse Jahre , öffentlichverlicitiret werden plle, und
dazu Terminus auf den 28 May , wird seyn Mittewochen Mch dem
Sonntage Trinitatis angefetzet worden . .Wer also Belieben hat sol¬
che Weyde auf ein oder andere Art an sich zu bringen , kan sich am ge-
meldten Tage , Morgens um n Uhr in hiesige Komgl. Cammer emffn-
den, und nach Gefallendarauf bieten. Oldenburg den r 6 May 1755

Henrichs
11 . Am z Junii a c. soll auf hiesigem Rathhause die Lieferung von ZO Stück

Pfählen Und lOOO Faschienen, behuff Reparation einer Schlenge auf
dem Stau , öffentlich au den Mindestfordernden ausgcdMgen werden .

iS . Die Vormündere von weyl. Johann HinrichPapen Tochter haben Ober¬
liche Erlaubnis erhalten , den Nachlaß von gedachten Johann Hinrich
Pape und dessen Sohn , bestehend in allerhand Mobilien und Haus -
geräth, wie auch dessen an der Staustrassen belesenes Mohnhaus , m
jothanem Hause am zo - Jun . a. c. öffentlich an den MetstbiÄenden zu
verkauffen, oder auch das Haus allenfalls zu verheuren. Terminus
zur Angabe wegen eines etwanigen An- oder Beyspruchs ist auf den 28
Jun a . c. in curia Hieselbst angefetzet.

i z . Der HerrAuctionsverivalter von Harten will das von dem Chirurgo Döhle
an sich erhandelte Barbieramt am 17 Jun . a. c. Nachmittags auf hie¬
sigem Schütting öffentlich freywillig an den Meistbietenden hinwieder¬
um verkauffen lassen. Terminus zur Angabe wetzenemes etwäni'M
An- oder Beyspruchs ist auf den 16 Jun . a. c. auf hiesigemRathhau¬
se angeseht.

n . Der Loursber Geldes und dieGetreyde ^ PttWitttz
noch unverändert.

III. Privatsachen .
Herr Detlefs Reinhard Maes chr Oevekgötine ist gewilliOt, sein aus Christoph

Frölichs Concurs gelösetes Haus und Garten aus der Hand zu ver-
kauf-
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kaufen oder zu berheuren , und dienet den auswärtigen Liebhabern zur
Nachricht, daß das Haus sowol ferne, als auch mitder Norderfeite
an der Heerstrasse liege, und zu aller Handthierung, auch zur Wirth -

: a schaft sehr bequem , in dem Hause sind z Stuben , i Kammer, i be-
ru -7 kleidete Küche, r abgeschoruer räumlicher Stall , auch gut Wasser bey
' dem Hause, es kan sogleich bezogen werden.
2 . Me Franksen zur Ruhwarden wil seine Hofstelle zur Dücke mit 46 Zück 89

Ruthen 229 Fuß Landes , worunter 28 Jück r 18 Ruthen ? 68 Fuß
schön extra gut Groden Land sich befinden , nebst der Stelle zukommen-
Den gute Pertinentien, item seine kleinere Hofstelle in Ruhwarden mit

^ gö^ JückHmtl . extra gut groben Land, nebst der Stelle zustchende
" Pertinentien, noch 4 z Zücken groben Land beym Ruhwarder Wihl be¬

legen, der Bunnenssrichgenannt, und mithin den 11 Jückenhamm bey
der Ruhwarder Mühlen belegen, öffentlich an den Meistbietenden aus
der Hand verkauffen. Worzu dann Term , auf den 2 e Junii , als den
Tagnach Johannis anbenahmet wird, als wollen die Liebhaberesich am

' vbbestimten Tage des Nachmittags um 2 Uhr in EylettBrunsenWirths -
hause zür Ruhwarden einfinden und nach Gefallen bieten und kauffen.

2. In der Vogthey nnd dem Kirchspiel Gslhwarden wird ein tüchtigerArmen¬
vogt verlanget , wer Lust hat sich dazu gegen ei» billiges jährliches Ge¬
halt bestellen zu lassen, derselbe kan sich mit dem ehesten, entweder zu
Hartwarden auf der Amtsvogthey oder zu Goltzwarden in der Pasto¬
ren melden, und die Bedingungen naher vernehmen.

Beschluß - es Verzeichnisses der in beyden GrasschafftenGebohr-
nen und Verstorbenen vom Jahr 1754.
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